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Abstrakt - Es wird eine Übersicht über die Variabilität und Verbreitung von Amaranthus 
retrof!exus L„ A. chlorostachys WILLD. und A. albns L„ auf d en Ablage - und Schuttplätzen der 
Stadt Brno angegeben. Als neu für Mähron wird der Bastard Amaranthu.! Ozanonii TrrELL. 
( = A. chlorostachys var. chlorosta,chys x A. retroflexus) angeführt. 

In einer Vorarbeit über die Revision und Verbreitung der Gattung Ama­
ranthus in der Tschechoslowakei führen wir eine Übersicht über das Vor­
kommen und die Variabilität von drei A maranthus Arten auf den Ablage ­
und Schuttplätzen der Stadt Brno an. Es handelt sich um die Erfassung 
der gleichzeitigen Verbreitung der erwähnten Unkräuter und um deren 
kurze ökologische Charakteristik. Die Auswertung einzelner Taxa wurde 
sowohl an lebendem Material, wie auch auf Herbarbelegen durchgeführt . 

A maranthus retroflexus L. 

Tritt als ein kosmopolitisches Unkraut auf, das aus den südlichen Staaten 
Nordamerikas in alle Kontinente eingeschleppt wurde. Die eigentliche 
mächtige Invasion nach Europa fällt in die Jahre 1820-1830. Angaben 
über die Gesamtverbreitung in Europa sind bei AELLEN (19ßl) zu finden. 

Auf dem Gebiet unserer Stadt kommt dieses Unkraut häufig auf Ablage­
und Schuttplätzen, in der nahen Umgebung von Eisenbahnen , Baustätten 
und Wegen , auf brachliegenden }..,eldern, auf Äckern, unter Hackfrüchten, 
im allgemeinen auf nicht gefestigten , meist sandigen Böden vor. 

Einer der ältesten Herbarbelege für das Gebiet der Stadt Brno, stammt 
von WESSELY aus dem Jahre 1840. 

Es folgt die Übersicht <ler e inzelnen Fundorte auf Grund von H erbarhclcgen: 

1. Brno, Äck er in der Umgehung der Stadt, 1857 (MAKOWSKY), 2. ßrno-Malornöfice , 1882 (FOR· 
MANEK), 3. ßrno -Kartuziansky kl Mit cr, 1888 (HANACEK), 4. ßrno, 1897 (TEUBER), 5. Brno-Pisarky, 
1899 (Sammlor nicht angegeh on), 6. ßrno, 1905 (WILDT}, 7. Brno, 1910 (WILDT), 8. Brno, Schutt ­
h a l<le am Ufor d er Svrat ka b ei der Eisenbahnbrücke . 1921 (STANl'i:K), 9. Brno, 1922 (WILDT), 
10. Brno, auf Schuttplä tzen in d er Umgebung der Stadt, 1934 (KRIST), 11. Brno-Cacovice, beim 
W eg 1945 (MÜLLER), 12. Brno-R eckovi<'.e , gegenüber d em Bahnhof, Schuttplatz, l H53 (Dvo:RA.K J.) . 

W egen allgemeiner Verbreitung wird A mnranthus retroflexw~ L . nach dem Jahre 1945 um Brno 
nur v ereinzelt in H erbari en b elegt. 

Adresse : * Brno, Havlickova 32; ** Budapest, Hortus botanicus Universitatis, Illes u. 25. 
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Auf Grund ausführlicherer Studien beider Verfasser während der Jahre 
1961 - 65 war es möglich, für das Gebiet der Stadt Brno folgende Taxa 
der Art A maranthus retroflexus L. zu revidieren und zu belegen. Die Belege -
soweit ni cht anderes bemerkt wird - stammen von P. GR ÜLL, determiniert 
von STANISLAUS P n .rszTE R. 

Amaranthus retroflexus L. var. retroflexus 
f. ma,jor (MOQUIN ) PRISZ'l'E R 

Stengel 1- 2 n1 hoch, reich verzweigt. Blütenstand kräftig, 25- 50 cm lang 
und 10-15 cm breit, unten locker. 
l. B rno -V ystav ist e , Schutt.pla tz, 1963, 2 . Brno -Julianov, Ablagerungsstätte b e i d pr n eu en 
Siedhmg , 1964, 1965, 1966. 

f. flavescens PRISZTER 

Ganze Pflanze gelblichgrün. Stengel starr, verholzend, meist unverzweigt. 
Auf sandigem Boden. 
l. Brno-Vystaviste, Schuttplatz, 1963. 

f . densus PRISZTER 

Blütenstand kurz, walzlich, stark gedrängt; Seitenäste fehlen . 
l. Brno-Cernovice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1963, 2 . Brno-Juli anov n eu e Siedlung , 
Ablagerungsplatz, 1964. 

f . elongatus BECK 
Endständige Scheinähre verlängert, 10- 15 ( - 25) cm lang. 
l. Brno-Cernovice , Ablagerun g splat z Vinohradsk a , 1963, 2. Brno- J ulianov, Ablagerungsplatz 
bei d er n eu en Siedlung , 1964, 3. B rno -Jiraskova ct vrt, Schuttplatz b ei d er Baustätte auf d er 
Strasse N oumanova , 1964, 4. Brno-R eckovice , Ablagerungsplatz gegenüber d em B ahnhof , 1964. 

f. ]( elleri PRISZTER 

Endständige Scheinähre verlängert, 2 - 4 cm dick. 
1. Brno-Julianov, Schuttablagest ätte b e i d er n eu en Siedlung , 1964, 2. Brno-Kocianlm in d er 
Ri f' htung gegen Sobesico, Schut tplatz, 1964. 

f . Aquinci (So6) AELLEN 

Scheinähren 1--1,5 (~2) cm dick und 3- 6 (- 8) cm lang. Endständiger 
Blütenstand bis 45 cm lang, walzlich, gedrängt rispig und reichverzweigt . 
Blüten zum Teil verkümmert. (f. vergens: Praha-Troja, 1937, DEYL). 
1. B rno-J.ulian ov , Schutt ablagestät te b ei d er n eu en S iedlung, 1964. 

Amarantlius retroflexus L. var. Delilei (RICHTER et LüRET) THELL. 
Längere Vorblätter 3 - 4 mm lang, etwa l1/2mal so lang wie die weibliche 
Blütenhülle, weniger derb und weniger stechend. Stengel oft weniger kräftig , 
stielrund oder schwach kantig . Stengelblätter am Grunde oft plötzlich 
zusammengezogen . 
1. Brno-Cernovice , A blagerungspla tz Vinohradska, 1961 , 2. Brno-K ocianka , Ablagenmgsplatz, 
1964, 3 . Brno-Tufany , Schuttablagest ätte , 1964, 1965, 4. Brno -H orni H er spice, Gele iseanlage 
d er Eisenbahnstat ion, 1965. 

A maranthus chlorostachys WILLDENOW 

Diese Art stammt aus dem tropischen Amerika. Nach Europa wurde sie 
erst im vorigen Jahrhundert eingeschleppt. Die Gesamtverbreitung m 
Europa ist bei AELLEN ( 1961) zu finden. _ 

Das erst e Auftreten auf dem Staatsgebiet der CSSR lässt sich kaum re­
konstruieren, da sie lange Zeit mit A maranthus retroflexus L. verwechselt 
wurde, so das die Fundorte nicht registriert wurden. (S. Tabelle 1.) 
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Tab. 1 
Vergle ich der diagnostischen Hauptmerkmale bei Amaranthus retroflexus L. und b ei 

A. chlorostachys WILLD. (PRISZTER 1949) 

1 

Amaranthiu retroflexua L. 
1 

A maranthus chlorostachya W ILLD. 

Stenge l dicht flaumhaarig, dunkel, weisslich- glatt, oben sehr schwach flaum -
grün haarig, glänzend grün 

Blütenstand weisslich-grün, mit kurzen, dichten freudig golb -grün, mit verlängerten 
und gedrängten Ähren schmalen, lockeren, am Grunde 

m eistens unterbroch en en Ähren 

Seitenähren senkrecht ausgedehnt, 10-15 mm aufrecht stehend, 10 - 15 mm dick 
dick und 2 - 3 cm lang und 7 - 10 cm lang 

Deckblätter lanzettlich, in e ine kurzo Spitze schmal lanzettlich, in eine lange 
v erdünnt; Spitze der Deckblätter Spitze verdünnt: Spitze der Deck-
aus d en Ähren hervorragend blätter aus d en Ähren auffallend 

lang h ervorragend 

Perigon blätter 
1 

keilförmig, 2,5- 3,5 mm lang, an lanzettlich, 2,5 - 3,5 mm lang, mit 
der Spitze gestutzt oder ausgerandet langer Spitze 

Mittelnerv erreicht nicht die Spitze d er P erigon- geht in die Spitze der Perigonblät-
blätter ter über 

-·--

1 

Frucht viel kürzer als die P erigonblätter länger oder gleich lang ah~ die Peri-
gonblätter 

1 

In Brno trat Amaranthus chlorostachys WILLD. zum erstenmal nach einem 
Herbarbeleg (KRIST) im J·ahre 1934 auf. In unserer Stadt ist diese Art auf 
Ablagestätten , Kehrichtplätzen, auf Schuttplätzen, längs der Eisenbahnen, 
unter Hackfrüchten, in der Umgebung der Siedlungen und auf beweglichen, 
namentlich trockenen, sandigen, aber auch auf lehmigen Böden verbreitet. 
Sie kommt auch auf Schotterablagerungen vor. 

Es wird eine Übersicht über die Fundorte in der Stadt Brno auf Grund 
von revidierten Belegen angegeben: 
1. Brno, Schutt platz bei d er S tadt, 1934 (KRisT), 2. Brno-Cacovico beim W eg, 1945 (MÜLLER), 
3. Brno-Obfany , das Tal der Svitava, 1949, (8MARDA), 4. Brno-Cernovicc , Ablagerungsplatz 
Vinohra dRka, 1961, 1962 - 65, 5. Brno-Julianov, Ablagerungsplatz bei dor n eu en Siedlung, 1964, 
6. Brno-fteckovice, Schuttplatz gegenüber d em Bahnhof, 1964, 7. Brno-Tufo,ny, Ablagerungs­
platz, 1964, 1965, 8. Brno-Vystavistc, Schuttplatz und Aufschüttung gegenüber dem Tor Nr. IV, 
1963, 9. Brno-Chrlice , b ei <ler Eisenba hnstation in d er Nähe d es Bahnhofes , 1963, 10. Brno-Horni 
H erspice , Schuttpla tz be i d er Stat ion Horni H erspice , 1963, 11. Brno-Jiraskova Ctvrt, Schutt­
platz b e i d er Baustätte in d er N Aumanova ulice, 1964, 12. Brno-Rybarska ulice, Mauer sohle alter 
Häuser, 1965. 

var. chlorostachys f. prostratus (MoQu) PRISZTER 

Stengel nur 2 - 10 cm hoch, niederliegend, Blätter klein, endständiger Blü­
tenstand kurz und dick, fast einfach. Besonders auf Alluvium. 
1. Brno-Cernovicc, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1962, 1963. 

308 



f . strictus (WILLD .) THELL. 
Blütenstand stark verlängt, (25 - 40 cm) Ähren schmal, unten auffallend 
unterbrochen, alle Seitenähren sind dem Stengel starr angedrückt. Stengel 
bis 150 cm hoch. Auf sandigem Boden. 
1. Brno-Cernov ice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1962. 1963. 

f . pyramidatus REGEL 
Blütenstand 15- 30 cm lang, stark ästig, pyramidal, mit zugespitzten Ähren. 
1. Brno-Cernovice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1964. 

f. rubricaulis (Moqu) PRrSZTER 
Stengel und der Blattstiel rötlich oder karminrot. 
1. Brno-Öernovicc, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1961, 1963. 

var. pseudo-retrofiexus (THELL.) AELLEN 
Syn.: A . Powelli s_ WATS., var. vel ssp. Poweli (S. WATS.) TnELL. 

Deckblätter 6- 8 mm lang, derb, abstehend und stechend. Ähren 1,5 - 2,5 cm 
breit, 10- 25 ( - 40) cm lang, endständig verlängert. 
Pflanze sehr robust, mit grossen, abgerundeten Blättern. Samen grösser, 
1,3 mm im Durchmesser. 
1. Brno-Kocianka, Ablagerungsplatz, 1965, 2 . Brno-Julianov, Schuttplatz bei der neuen Sied­
lung, 196!'.i. 

Amaranthus Ozanonii THELL. 

Als neu führen wir für Mähren Amaranthus Ozanonii THELL. an, die 
Hybride zwischen Amaranthus chlorostachys L. var. chlorostachys und A. 
retroflexus L. 

Beschreibung (PRISZTER 1949) : die ganze Pflanze freudiggrün, Stengel schwach-flaumig, 
Blütenstände dicht und zusammengedrückt. Ähren 4 - 6 cm lang, 1,5 - 2 cm dick, an der Spitze 
oft rückwärts gekrümmt. Vorblätter etwa 5 mm lang, ziemlich d erb und stechend, doppelt so 
lang wie die Blütenhülle. W eibliche Blüten verkümmert, mit 2 - 2,5 mm langen, meistens spate­
ligen und an d er Spitze abgestumpften , oder schärflichen Perigonblättern, die ein wenig länger 
sind als die Frucht. Der grüne H auptnerv reicht nicht bis zur Spitze der P erigonblätter. 

Von A. chlorostachys durch ihren schwachflaumigen Stengel, kleinere und 
dichtere Ähren, die Frucht überragende, spatelige Sepalen (deren Mittelnerv 
die Spitze nicht erreicht), - von A. retroflexus durch denJreudiggrünen und 
nicht so dicht behaarten Stengel, längere und dichtere Ahren verschiede~. 
l. Brno-Julianov, Schuttplatz be i der neuen Siedlung, 1964. 

Amaranthus albus L. 

Es handelt sich um ein kosmopolitisches Unkraut nordamerikanischer 
Herkunft, das sein zweites Heim im Mittelmeergebiet fand (um 1800). In 
West- und Mitteleuropa begann es sich seit 1880 zu verbreiten. Die heutige 
Gesamtverbreitung in Europa ist ausführlich bei AELLEN (1961) zu finden. 

In Brno ist Amaranthus albus L . seit dem Jahre 1926 gesammelt worden 
(HRUBY). Für das Gebiet der Stadt Brno lässt sich auf Grund des revidierten 
Materials folgende Übersicht über einzelne Fundorte zusammenstellen: 
l. Brno-Corna pole , auf der Strasse V domkach, 1926 (HRU:SY), 2. Brno-Spitalka, auf dem Eisen­
bahndamm, 1927 (WILDT), 3. Brno-Kralovo pole, auf d em Eisenbahndamm, 1927 (VESELY), 
4. Brno, 1930 (WILDT) , 5. Brno, bei dem Gas- und Elektrizitätswerk, 1932 (TEUTJER), 6. Brno­
Öerna pole , 1932 (HRUBY), 7. Hady bei Brno, 1932 (HRUBY) , 8. Brno, 1934 (HRUBY et TEUBER), 
9. Brno, auf d en Schuttplätzen in d er Umgebung d er Stadt, 1934, 1935 (KRIST), 10. Brno- Öerna 
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pole, auf Schuttpliitzen, 194() (JEDLIÖKA) , 11 . Brno -Malomöh ce, vVeg auf den H ::idy-Berg bei der 
Zementfabrik, 1946 (MiiLLER). 

f. viarum PRISZTER 

Pflanze von polsterförmigem \Vuchs, die Halbkugeln 10- 20 cm in Durch­
messer. Laubblätter klein, dichtstehend. An viel getretenen, steinigen 
Wegen. 
1. Brno-Cernovice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1961. 2. Brno-Horni H orspice, am Hand 
der Banhstrecke, 1963. 

f. prostrato-ascendens THELL. 

Pflanze niederliegend ausgebreitet, 1- 1,5 m 2 Bodenfläche bedeckend. Aste 
mit den Spitzen aufsteigend. 
1. Brno-Öornovico, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1963. 

f. compactus PRISZTER 

Pflanze 15- 25 cm hoch, dichtblütig, klein- und reichblätterig. Pflanze im 
Umriss pyramidenförmig, die unteren Aste so lang wie der Haupttrieb. 
1. Brno-Cernovice. Ablagerungsplatz Vinohradska, 1963. 

f. tenuis PRISZTER 

Äste bedeutend kürzer als der Haupttrieb, die unteren meist ganz fehlend. 
Pflanze im Umriss schmal-pyramidenförmig. 
1. Brno-Cernovice , Ablagerungsplatz Vinohradska, 1963. 

f. scoparius PRISZTER 

Wuchs besenartig. Aste aufrecht, zart, dichtstehend. Blätter klein, bis 1 cm 
lang. 
l. Brno-Julianov, Schuttplatz bei der neuen Sio<llung, 1964. 

f. parviflorus MoQ. 
Laubblätter 0,5-1 cm lang, Vorblätter 1- 2 mm lang. 
1. Brno -Cernovice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1961. 

f. rubicundus THELL . 

Die ganze Pflanze oder wenigstens der Stengel färbt sich im Herbst rot. 
1. Brno-Cernovice, Ablagerungsplatz Vinohradska, 1962, 1963, 1964, 2. Brno-J ulianov, Schutt 
b e i der n euen Siedlung, 1964, 3. Brno-Hor. H erspice, am Hand d er Bahnst.recke, 1963. 
Anm e rkung: Sämtliches Belr~g-rnaterial ist in d on H erbarien des Lehrstuhls für Botanik 
d er J. E. Purkyne-Universität und in d er botanischen Abteilung des Landesmuseums in Brno 
aufbewahrt. 

So uhrn 

Autofi studuji od roku 1!)61 rozSifoni a variabilitu druhu Amaranthus retroflexus L„ chlo ­
roatachys WILLD., albua L., na rumistich a skla<lkach rnesta Brna. 

Na zaklade vlastnich sberu i rcvidovan6ho h erbafoveho m aterialu ziistili rozsifeni 4 variet 
a. 16 forem zrninenych druhü a podali strucny popis i okolog ickou charU:kteristiku. Pro Moravu 
udava.ji noveho ktifonce - Amaranthus Ozanonii THELL., (Amarantlius chlorostachys L. va.r. 
chlorostachya X A. retroflexus L .). 

U znacne variabilniho druhu Amaranthus retroflexus L ., upozornuji autori hlavne na <lve na­
padne forrny, sifici se v obvodu naseho mesta - f. K elleri PRISZTER a f. Aquinci (So6) AELLEN. 
U druhu Amaranthu.s chlorostachys WILLD., je uvedena tahulka srovnavacich diagnostickych 
znakü, jimiz so lisi od A rnaranthus retroflexu,s, s nimz byval n ekdy zameiwvan. Habituelne napad­
na je varieta druhu Amaranthus chlorostachys WILLD., - pseudo-retroflexus (THELL.) AELLEN, 
roz8ifena na n ekolika malo lokalitach v Brne . 

Pfispevek je pfipravnou studii k revisi a rozsifeni druhü rodu Amaranthus na uzemi na.seho 
statu. 
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